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Niederschrift 

Sitzung des Jugendhilfeausschusses (öffentlich) 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.02.2023 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:08 Uhr 

Ort, Raum: 
Tagungsraum Sozial- und Jugendamt, Friedrichstraße 36, 2. UG, 35037 

Marburg 

 

 

Anwesend 

Vorsitz 

Nadine Bernshausen - B90/Die Grünen  
 

reguläre Mitglieder 

Maximilian Walz - B90/Die Grünen  

Dr. Christa Perabo - B90/Die Grünen  

Dr. Mohammad Malmanesh - SPD Vertretung für: Gerald Weide-
mann 

Roland Böhm - Marburger Linke  

Mariele Sofi Diehl - Klimaliste Marburg  

Karin Ackermann-Feulner -   

Maria Flohrschütz -   

Erwin Schnell -   

Monika Stein -   
 

 

Abwesend 

reguläre Mitglieder 
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Alexandra Klusmann - SPD Abwesend 

Gerald Weidemann - SPD Abwesend 

Phillip Knaack - CDU Abwesend 

Marina Dörnemann -  Abwesend 

Justus Muckermann -  Abwesend 

Luisa Zingel -  Abwesend 
 

 

Gäste: 

als beratende Mitglieder: Stefanie Lambrecht, Simona Lison, Birte Schlesselmann 

 

von der Verwaltung:  Peter Schmittdiel, Werner Meyer, Angela Stefan, Ulrike Munz-
Weege, Jost Schmidt-Bockstedte, Anne Leibfried, Friederike Kö-
nitz, Wolfgang Wege, (alle FB Kinder, Jugend, Familie) 

 

als Gäste: Christoph Aßmann, Bernd Wachtel, Matthias-Leibfried-Reuss, Do-
rothee Griehl-Elhozayel Katja Schirmbeck, Katharina Schubert, 
Svetlana Nerenberg, Birte Schwarz, Kathrin Rooschütz, Sylvie 
Clautier, Svetlana Rosateleis 
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Protokoll 
Öffentlicher Teil 
 

zu 1 Eröffnung der Sitzung 

 
 

Frau Bürgermeisterin Bernshausen eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder des 

Jugendhilfeausschusses ordnungsgemäß geladen wurden und in beschlussfähiger Anzahl er-

schienen sind.  Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen. Frau Berns-

hausen begrüßt besonders den neuen Leiter des Staatlichen Schulamtes des Landkreises Mar-

burg-Biedenkopf, Herrn Christoph Aßmann, welcher sich dem Ausschuss kurz persönlich vor-

stellt. 

 

 
 

zu 2 KiJuPa - Vorstellung und Berichte 

 
 

Frau Bernshausen begrüßt die Vertretungen des KiJuPa, den Vorsitzenden Lasse Wenzel, An-

tonin Bau und Emilia Warmbrunn sowie Frau Könitz vom FD Jugendförderung. Frau Könitz lei-

tet in das Thema ein und berichtet von der Arbeit des KiJuPa und dem besonderen Highlight - 

dem Besuch des Bundeskanzlers am 02.02.2023. Anschließend berichten die Vertretungen des 

KiJuPa gemeinsam über den Besuch des Bundeskanzlers und Ihre Arbeit im KiJuPa. Der Be-

richt und eine Bilderpräsentation über den Besuch des Bundeskanzlers sowie verschiedene 

Rollups, welche die Arbeit des KiJuPa erläutern, werden dem Protokoll als Anlagen beigefügt. 

Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fragestellungen der Ausschussmitglieder. Aus dem Aus-

schuss kommt die Anregung das KiJuPa als regelmäßigen Berichtspunkt im JHA aufzunehmen. 

Frau Bernshausen dankt für die Vorstellung und die Diskussion und sichert die Aufnahme des 

gewünschten Berichtspunktes zu. 

 

 
 

zu 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.12.2022 

 
 

Die Niederschrift wird ohne Änderungen genehmigt. 

 

 
 

Anlage 1 Niederschrift 15.12.2022 
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Anlage 2 2022-12-15 FA Kibe Stellungnahme u. Konzept zur Fachkräftesicherung und 

Ausbildungsförderung 
 

Anlage 3 2022-12-15 Microsoft PowerPoint - Stellungnahme und Konzept zur Fachkräftesi-

cherung und Ausbildungsförderung (003).pptx 
 

zu 4 Bericht aus den Fachausschüssen, den AGen § 78, der AG Koop. 

Sozialplanung und dem Jugendamt 

 

 

Fachausschuss Kinderbetreuung 

Frau Schlesselmann berichtet, dass der Fachausschuss (FA) am 31.01.2023 getagt hat. Dabei 

hat er sich mit der Nachbesetzung im Fachausschuss, dem Rückblick auf den vergangenen 

JHA, mit der Teilnahme am Qualitätszirkel der Kinderärzte, dem Entwurf der Personalberech-

nungstabelle und dem Punkt Übergang von Krippe zu Kita befasst.  

 

Fachausschuss Jugendförderung 

Frau Lison teilt mit, dass der Fachausschuss sich am 15.02.2023 getroffen und sich dabei mit 

der Terminfindung für das Jahr 2023 und der Aktualisierung des Themenspeichers – 1. Öffentli-

che Räume als Treffpunkte für Jugendliche (Marburger Jugendbericht), 2. Jugendbeteiligung 

und 3. Inklusion (Zusammenwachsen von Behindertenhilfe und Kinder- und Jugendhilfe) - be-

fasst hat.  

 

Fachausschuss Erziehungshilfe 

Frau Flohrschütz berichtet, dass sich der Fachausschuss Erziehungshilfe am 14.02.2023 getrof-

fen und sich mit dem Thema Care Leaver befasst hat. Nach kurzer Erörterung im Ausschuss 

fasst der JHA dazu folgenden einstimmigen Beschluss: 

 

„Der Fachausschuss Erziehungshilfe wird beauftragt konzeptionelle Überlegungen zur Umset-

zung der Nachbetreuung junger Volljähriger nach Beendigung der Hilfe zu erarbeiten und im 

JHA vorzustellen.“ 

 

AG 78 stationäre Hilfen  

Hat nicht getagt. 
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AG 78 Prävention 

Frau Griehl-Elhozayel berichtet, dass sich die AG 78 am 21.02.2023 im Wesentlichen mit dem 

Thema Qualitätsentwicklung – Weiterarbeit an der Qualitätsentwicklung unter Gleichstellung der 

Träger, befasst hat. 

 

AG 78 Kinderbetreuung 

Frau Stefan erläutert, dass sich die AG 78 in ihrem Treffen am 14.02.2023 mit folgenden The-

men befasst hat:  

• Personalbemessungsinstrument zur Berechnung von Schwerpunktfaktoren,  

• Vorstellung der Projekte „Acker-Racker“ (Gärten anlegen und bewirtschaften für Kitas) 

und Regionale Wertschöpfungsketten (Uni Fulda) 

• Magistratsbeschluss Gleichbehandlungsgrundsatz Praktikant*inneneinsatz 

• Übergang U3 �Ü3 

• Neue Anforderungen für Träger durch die Landesstatistik usw. 

• Verabschiedung von Werner Meyer und Conny Mietz 

 

AG Kooperative Sozialplanung 

Hat nicht getagt. 

 

Bericht aus dem Jugendamt 

Frau Leibfried berichtet über die Beantragung des Zukunftspakets mit einer Fördersumme von 

150.000 € in Kooperation mit IKJG, Juko, bsj, den Fachdiensten Sport und Jugendförderung. 

Der Projektauftakt ist am 01.03.2023. Des Weiteren berichtet Frau Leibfried, dass der Fach-

dienst Wirtschaftsförderung in Kooperation mit der Kreishandwerkerschaft eine Stelle zur Pro-

jektkoordination als Botschafter*in für Auszubildende einrichten wird, zunächst befristet für 2 

Jahre. Die Ausschreibung der Projektstelle soll erfolgen. Eine Beteiligung des Landkreises ist 

möglich. 

Frau Lambrecht teilt mit, dass im Jugendamt nun eine Koordinierungsstelle für die Betreuung 

psychisch kranker Eltern eingerichtet wird. Diese Stelle ist als Dach der fachlichen Steuerung zu 

sehen, sie macht selbst keine Angebote an die betroffenen Eltern, sondern koordiniert und 

berät. Herr Schmidt-Bockstedte berichtet über den erfolgreichen Start des Betriebs der ION-
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Gruppe für UMA durch die JUKO. 

Herr Schmittdiel berichtet über den aktuellen Stand des Förderprogramms BIWAQ – neuer An-

trag für Ockershausen und das Boxprojekt am Richtsberg – Einrichtung einer weiteren halben 

Stelle mit weiblicher Besetzung zur Öffnung für Teilnehmerinnen. 

 

 
 

zu 5 Nachwahl für den Fachausschuss Jugendförderung 

 
 

Der Jugendhilfeausschuss wählt schriftlich und geheim mehrheitlich mit fünf zu vier von neun 

abgegebenen Stimmen Frau Ira Kögler nach als Stellvertretung im Fachausschuss Jugendför-

derung. 

 

 
 

zu 6 Jugendschöffenwahl 2023 

- Beschluss zur Übertragung der Vorprüfung und Vorauswahl bezüg-

lich des Vorliegens der gesetzlichen Auswahlkriterien auf die Ver-

waltung 

 

 

Frau Bernshausen und Herr Wege informieren über die Jugendschöffenwahl und die sich aus 

den gerichtlichen Vorgaben ergebende Terminplanung – Wahl der Vorschlagsliste für die Ju-

gendschöffenwahl 2023 muss in der Sitzung des JHA am 17. Mai 2023 erfolgen. Zur erfolgrei-

chen Wahl ist eine qualifizierte Mehrheit, d.h. mindestens acht Ja-Stimmen erforderlich. Der 

JHA fasst zur Vereinfachung des gesamten Wahlverfahrens durch Übertragung der Vorprüfung 

und Vorauswahl bezüglich des Vorliegens von gesetzlichen Auswahlkriterien folgenden Be-

schluss einstimmig:  

 

„Der Jugendhilfeausschuss (JHA) beschließt die Übertragung der Vorprüfung und Vorauswahl 

bezüglich des Vorliegens der gesetzlichen Auswahlkriterien der deutschen Staatsangehörigkeit, 

des erforderlichen Wohnsitzes in Marburg und der Altersvoraussetzungen für die Vorschlags-

liste des JHA auf die Verwaltung des Jugendamtes / Geschäftsstelle des JHA.“ 
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zu 7 Verschiedenes 

 
 

Frau Bernshausen und Frau Flohrschütz verabschieden Herrn Werner Meyer nach 27 Jahren 

als Jugendhilfeplaner und damit regelmäßiger Teilnehmer der Verwaltung im Jugendhilfeaus-

schuss in den Ruhestand und überreichen je ein Abschiedsgeschenk. Herr Jost Schmidt-Bocks-

tedte tritt zum 01.04.2023 die Nachfolge an. 

 

 

Ende: 18.08 Uhr 

 

 

 

Marburg, 14.03.2023 

Vorsitz:  Protokoll: 

 

gez. 

  

gez. 

Nadine Bernshausen  Wolfgang Wege 

 


	Protokoll

